
Diabetologie, Endokrinologie 
und Stoffwechsel



Sehr geehrte Patientin, sehr geehrter Patient, 

Diabetes mellitus wird als häufigste Stoffwechselstörung und Volkserkran-
kung in den nächsten Jahren trotz aller Fortschritte in der Medizin weiter 
zunehmen. Neben der ambulanten Betreuung des Diabetikers durch die 
Hausärzte und die diabetologischen Schwerpunktpraxen gewinnt daher die 
spezialisierte stationäre Behandlung des Patienten zunehmend an Bedeutung.

Unsere Fachabteilung „Diabetologie, Endokrinologie und Stoffwechsel“ ist 
durch die Deutsche Diabetesgesellschaft (DDG) als Behandlungseinrichtung 
für Patienten mit Typ 1 und Typ 2 Diabetes zertifiziert. Das Leistungs-
angebot der Fachabteilung umfasst auch die ambulante Behandlung des 
Diabetischen Fußsyndroms (DFS) in der ebenfalls nach DDG zertifizierten 
Diabetes-Fußambulanz.

Unser multiprofessionelles Team begleitet unsere Patienten in allen Phasen 
ihrer chronischen Erkrankung. Ziel ist das Erreichen einer bestmöglichen 
Lebensqualität für den Betroffenen.

Mein Team und ich sind gerne für Sie da!

Chefarzt

PD Dr. med. Klaus Ehlenz 
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Unser Leistungsspektrum
Neben der Behandlung von Patienten mit akuten Diabetesentgleisungen 
und Diabetesfolgeerkrankungen liegt der Schwerpunkt der Fachabtei-
lung auf der stationären Therapieeinstellung und Diabetesschulung
des insulinpfl ichtigen Diabetikers, der trotz aller Bemühungen unter 
ambulanten Bedingungen keine befriedigende Stoffwechseleinstellung 
erreichen konnte. Die stationäre Schulung durch ein multiprofessionelles 
Schulungsteam wird ergänzt durch eine psychologische Mitbetreuung 
in der Gruppe und im Einzelgespräch durch eine Fachpsychologin für 
Diabetes.
Ein weiterer Schwerpunkt ist die Behandlung des Diabetikers mit Diabe-
tischem Fußsyndrom (DFS). Die interdisziplinäre Versorgung erfolgt
durch den Diabetologen in Zusammenarbeit mit unserer orthopädischen
Fachabteilung. Spezielle therapeutische Interventionen, wie z.B. Angio-
grafi en der Becken- und Beingefäße, sowie Gefäßoperationen werden in 
Kooperation mit externen Kliniken durchgeführt.
Darüber hinaus bieten wir als Abteilung für Endokrinologie die Diag-
nostik und Therapie von seltenen hormonellen Erkrankungen an, z.B. 
der Hirnanhangsdrüse oder der Nebenniere, wo eine ambulante Behand-
lung nicht möglich ist.

Die Sprechzeiten fi nden Sie auf unserer Homepage: www.jokba.de.

Unsere Fachabteilung „Diabetologie, Endokrinologie 
und Stoffwechsel“ ist durch die Deutsche Diabetes-
gesellschaft (DDG) als Behandlungseinrichtung für 
Patienten mit Typ 1 und Typ 2 Diabetes zertifi ziert.
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Indikationen für eine stationäre Diabetes- 
Behandlung sind insbesondere:
• Ersteinstellung eines Diabetes mellitus Typ 1
• Ersteinstellung eines Diabetes mellitus Typ 2 mit Stoffwechselentgleisung
• Ersteinstellung auf eine Insulinpumpentherapie oder Einstellung bei labiler   
   Stoffwechsellage
• Unbefriedigend kontrollierte Stoffwechseleinstellung trotz intensiver 
   Betreuung in diabetologischen Schwerpunktpraxen
• Instabile Stoffwechsellage bei Akzeptanzproblemen und psychosozialen 
   Erschwernissen
• Diabetiker mit akuten Stoffwechselentgleisungen
• Ersteinstellung auf Insulin für hypoglykämiegefährdete, alleinstehende und 
   ältere Patienten
• Diabetiker mit einem akuten Diabetischen Fußsyndrom (DFS)
• Diabetiker mit Hypoglykämiewahrnehmungsstörung
• Ausgeprägte Insulinresistenz
• Diabetes mellitus in der Schwangerschaft mit labiler Stoffwechsellage



Unsere Schwerpunkte
Unser Schulungskonzept
10-tägiger stationärer Aufenthalt mit ganztägiger Schulung durch ein multipro-
fessionelles Schulungsteam, ergänzt durch ein Sport- und Bewegungsprogramm. 
Eine Fachpsychologin für Diabetes unterstützt psychologisch in der Gruppe und 
im Einzelgespräch.

Das Diabetische Fußsyndrom (DFS) 
Das Diabetische Fußsyndrom (DFS), umgangssprachlich auch „diabetischer Fuß“ 
genannt, tritt häufig bei Menschen mit Diabetes und fortgeschrittener Nerven-
störung und Gefäßerkrankung auf. 
Zwei Drittel aller Amputationen in Deutschland sind Folge des Diabetes (etwa 
40.000 pro Jahr). Dieser Verlauf lässt sich meist durch frühzeitige Behandlung in 
hierauf spezialisierten Fachabteilungen vermeiden. Unsere Mitarbeiter verfügen 
über jahrelange Erfahrung in der Behandlung des DFS. 

Vereinbaren Sie einen Termin und lassen Sie sich beraten 
(Kontakt siehe Rückseite, Sprechzeiten siehe www.jokba.de).
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Patient wird geschult



Diabetes-Fußambulanz

• Beratung und Betreuung von Patienten mit Diabetischem Fußsyndrom durch 
   ein multiprofessionelles Team
• Diagnostik und Therapie von chronischen Wunden der unteren Extremitäten
• Beratung für Schuhversorgung und medizinische Fußpflege (Podologie)
• Konsiliarische Zusammenarbeit mit Angiologen und interventionellen Radio-
   logen sowie der Gefäßchirurgie

Die Versorgung erfolgt in der interdisziplinären Zusammenarbeit durch den 
Diabetologen und unsere orthopädische Fachabteilung.
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Unsere Diabetische Fußambulanz ist durch die Deut-
sche Diabetesgesellschaft (DDG) zertifiziert.



Endokrinologie
Die Endokrinologie befasst sich mit Erkrankungen des Hormonsystems. 
Es handelt sich meistens um seltene und spät diagnostizierte Erkrankungen. 
Deswegen gewinnt die Endokrinologie zunehmend mehr an Bedeutung, 
auch für Zentren für seltene und unerkannte Erkrankungen (ZUSE).
Wegen der Komplexität des Hormonsystems ist die Diagnosestellung häufig 
schwierig. Im Allgemeinen kann die Diagnose und Therapie jedoch ambulant in 
einer endokrinologischen Schwerpunktpraxis erfolgen.
Eine stationäre Behandlung ist dann notwendig, wenn es zu akuten, krisen-
haften Entgleisungen kommt, wie z.B. bei einer Addisonkrise, einer schweren 
Schilddrüsenüberfunktion (Hyperthyreose) oder einer schweren Unterfunktion 
der Schilddrüse (Hypothyreose), die lebensbedrohlich verlaufen können.

Bestimmte diagnostische Verfahren werden aus Sicherheitsgründen unter 
stationären Bedingungen durchgeführt:

• Hungerversuch bei ungeklärten Hypoglykämien
• Durstversuch bei Verdacht auf Diabetes insipidus
• Spezielle endokrinologische Stimulations- und Suppressionstests 
   (z. B. Insulinhypoglykämietest, Clonidin-Hemmtest, Kochsalz-Belastungstest u. a.)

Die endokrinologischen Fachärzte unserer Abteilung betreuen außerdem eine 
Selbsthilfegruppe für Patienten mit Nebennieren- und Hypophysenerkrankungen
(Netzwerk Glandula, www.glandula-online.de), die sich vier Mal jährlich in 
unserem Krankenhaus trifft.
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Unser multiprofessionelles 
Diabetologie-Team
Die Fachabteilung Diabetologie, Endokrinologie und Stoffwechsel wird von 
PD Dr. med. Klaus Ehlenz, Chefarzt sowie Ärztlicher Direktor des Krankenhauses, 
geleitet. Die für den Diabetiker notwendige, umfassende Betreuung wird durch 
ein multiprofessionelles Team geleistet.

Das Pflegeteam besteht aus Fachkrankenschwestern und -pflegern/ Pflegeex-
perten für Diabetes mellitus, Wundexperten sowie erfahrenen Gesundheits- und 
Krankenpflegern. 

Die richtige Blutzuckereinstellung ist grundlegend für das Wohlbefinden und die 
Gesundheit des Diabetikers, daher werden unsere Patienten von einer Diabetes-
beraterin DDG und einer Dipl. Psychologin bei der Einstellung unterstützt. Ein 
weiterer Schwerpunkt der Fachabteilung ist die Wundversorgung bei Patienten 
mit z.B. einem Diabetischen Fußsyndrom.

Neben der lokalen Wundversorgung ist die wichtigste Therapiemaßnahme bei 
chronischen Wunden die Behandlung der Ursache, um die Wundheilung zu 
fördern. Deshalb werden chronische Wunden immer von einem Arzt und einem 
Wundexperten therapiert.
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Unser Diabetes-Team



In unserer Abteilung sind folgende Disziplinen für 
unsere Patienten da:
• Fachärzte für Innere Medizin, Endokrinologie und Diabetologie
• Konsiliarärzte aller medizinischen Fachgebiete, insbesondere der Orthopädie 
   und Angiologie
• Gesundheits- und Krankenpfleger /-innen, 
   teilweise mit diabetologischer Zusatzqualifikation
• Diabetesberaterinnen DDG
• Diätassistenten
• Fachpsychologin für Diabetes
• Wundexperten 
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In dem Text sind stets Personen männlichen und weiblichen Geschlechts gleichermaßen gemeint; aus Gründen der 
einfacheren Lesbarkeit wird in der Broschüre nur die männliche Form verwendet.



Ahmet Gashi 
Bereichsleitung
Station 2 + 3 + 4, Haus 2 

Oberärztin

Dr. med. Tina Hoffmann 
Fachärztin für Innere Medizin, Endokrinologie und Diabetologie 
Diabetologin DDG

Oberarzt

Dr. med. Christian Stapf 
Facharzt für Innere Medizin, Endokrinologie und Diabetologie 
Diabetologe DDG

Chefarzt

PD Dr. med. Klaus Ehlenz 
Chefarzt Diabetologie, Endokrinologie und Stoffwechsel
Ärztlicher Direktor
Facharzt für Innere Medizin, Endokrinologie, Diabetologie und 
Angiologie
Diabetologe DDG

Unser Team
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Haus 1 | Wilhelmstraße 7
Fachabteilungen: Allgemein- und Visceralchirurgie | Alterstraumatologie | Anästhesie |
Geriatrie | Gynäkologie und Geburtshilfe | HNO | Intensivmedizin | Orthopädie (Haupt-
abteilung und Belegabteilung Haus 1) | Unfallchirurgie | Visceralmedizin | Zentrale Not-
aufnahme (ZNA)

Stationen: 1A / 1B, 2A / 2B, 3A / Intensiv, 4A

Haus 2 | Wilhelmstraße 14
Fachabteilungen: Orthopädie (Belegabteilung Haus 2) | Innere Medizin | 
Endoskopie (Funktionsabteilung) | Diabetologie, Endokrinologie und Stoffwechsel

Stationen: 1, 2, 3, 4

Gesundheitszentrum Martinshof | Liebigstraße 20
Apotheke | Arztpraxen | Geriatrische Tagesklinik | MVZ | Physiotherapie Martinshof 

Haus 1
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Tiefgarage, 
Einfahrt 
Wilhelmstr. 7

Haupteingang 

Gesundheits-
zentrum

Martinshof

Haupteingang

Bitte nutzen Sie unsere 
Tiefgarage (P1). 

Der Bahnhof ist in fünf, 
die Bushaltestellen in zwei 
Gehminuten erreichbar.

Fortbildungszentrum
Frankfurter Str. 29c

LiebigstraßeHaupteingang

Friedrichstraße
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Wilhelmstraße 7 | 35392 Gießen
Tel.: 0641 7002 0 | Fax: 0641 7002 208 | info@jokba.de

www.jokba.de | www.facebook.com/JokbaKrankenhaus 

Diabetologie, Endokrinologie und Stoffwechsel
Haus 2, Station 4 (Ebene 4)
Wilhelmstraße 14 | 35392 Gießen

Anmeldung und Aufnahmemanagement 
Tel.: 0641 7002 180 | Fax: 0641 7002 190 | diabetologie@jokba.de  

Diabetes-Fußambulanz 
Anmeldung über das Interdisziplinäre Patientenaufnahmezentrum (iPAZ)
Tel.: 0641 7002 392 | Fax: 0641 7002 209 | diabetologie@jokba.de 

Sprechzeiten: siehe www.jokba.de

Informationen zu unseren medizinischen Fachabteilungen, Veranstaltungen u.v.m.:

www.jokba.de 
www.facebook.com/JokbaKrankenhaus

Träger des St. Josefs Krankenhauses Balserische Stiftung sind die TGE - 
gemeinnützige Trägergesellschaft für die Einrichtung der Schwestern vom Göttlichen Erlöser, 

Provinz Deutschland und die Balserische Stiftung Gießen.


